
Vorstandschaft des Drachenbootvereins neu gewählt 

Am 29.01.2016 waren zahlreiche Mitglieder zur Jahreshauptversammlung des Drachenbootvereins ins 

Kiesbänkle gekommen. Martin Souchon konnte außerdem den 1. Vorstand des Hauptvereins SKF-SWU 

e.V. Marc Fuchs begrüßen.  

 

Über das abgelaufene Jahr 2015 gab es einiges zu berichten. Die Damenmannschaft war sehr aktiv, sie 

veranstaltete einen Trainingstag und nahm an den Regatten in Witten und in Nürtingen teil.  

In Witten haben sich unsere Mädels den zweiten Platz in der Sportklasse erkämpft.  

In Dresden, Riesa und in Saarbrücken war Schwabenpower mit einem Mixed Team am Start. Dresden 

war wie immer die Super Party. In Riesa lief es auf der Kurzstrecke zunächst nicht so gut. Aber unseren 

800m Lauf haben wir mit vier Bootslängen Vorsprung gewonnen. Nur unsere Freunde von den 

Thunderdrags Witten waren in der 800m Gesamtwertung noch schneller.  

Die dritte Teilnahme beim 11km Rennen in Saarbrücken war ein voller Erfolg. Das Schwabenpower 

Team landete in der Fun-Kategorie sogar auf dem Treppchen: Dritter Platz.  

Für das Jahr 2016 wurde das sportliche Programm bekannt gegeben. Die Damenmannschaft will wie-

der ein Trainingslager machen und u.a. nach Witten fahren. Als erste Fahrt des Jahres wird Anfang Mai 

ein Mixed Team nach Dresden fahren zum 11. Schlösser-Cup.  

Auch eine Wanderfahrt soll 2016 wieder stattfinden.  

Beim Landesturnfest Ende Juli in Ulm wird im Rahmen eines Fun-Wettkampfs auch gepaddelt. Dies 

wird vom Drachenbootverein ausgerichtet.  

 

Zahlreiche Mitglieder wurden für 

langjährige Mitgliedschaft und für 

sportliche Erfolge geehrt.  

Für 10 Jahr Vereinstreue geehrt wur-

den Uli Betz, Marita Belser, Maria 

Rhoades, Max Gessler, Charles Rhoa-

des, Florian Schlegel und unser König, 

außerdem weitere Mitglieder, die 

verhindert waren.  



 

 

Für herausragende 

sportliche Erfolge wur-

de Max Löwlein geehrt, 

außerdem Sebastian 

Löwlein und Maksym 

Schostak, die leider 

verhindert waren.  

 

 

 

Max wurde mit dem Drachenboot Nationalteam bei der Weltmeisterschaft in Kanada Vize-Weltmeister 

über 500 und 2.000m. Weitere internationale Erfolge 2015 waren Welt- und Europameistertitel bei der 

Club-WM in Tschechien und der Club EM in Frankreich. Hinzu kommen zwei Deutsche Meistertitel und 

zweimal Deutscher Vizemeister.   

Sein Bruder Sebastian war ebenfalls auf internationaler Ebene erfolgreich, er errang bei der Club-WM 

in Tschechien in der Juniorenklasse drei Silbermedaillen.  

Darüber hinaus errang das Vereinsmitglied Maksym Schostak bei der Club EM mit den Neckardrachen 

zweimal Gold.  

Nach den Berichten der Kassiererin und der Kassenprüfer wurde der Vorstand für 2015 entlastet, und 

anschließend standen Neuwahlen an.  

Martin Souchon und Carsten Heit hatten schon zuvor bekannt gegeben, dass sie aus beruflichen Grün-

den die Wahlperiode als Vorstände nicht zu Ende führen können. Um eine komplette Neuwahl zu er-

möglichen, waren alle vier Vorstandsmitglieder zurückgetreten.  

Für den 1. und 2. Vorstand wurden Charles Rhoades und Jürgen Altefrohne nominiert,  als Kassiererin 

und Schriftführerin standen die bisherigen Amtsinhaberinnen Maria Rhoades und Almut Lehmann 

wieder zur Wahl. Alle Kandidaten wurden mit überzeugender Stimmenzahl gewählt.  

Der neu gewählte Vorstand:  

 

 

1. Vorstand Charles Rhoades  

2. Vorstand Jürgen Altefrohne 

Kassiererin Maria Rhoades 

Schriftführerin Almut Lehmann 

 

 

 

 



Die alten und die neu gewählten Vorstände zusammen mit Marc Fuchs.  

Bereits bei den Berichten der Vorstandschaft wurde erwähnt, dass mindestens ein Drachenboot stark 

sanierungsbedürftig ist, auch ein 1er Outrigger ist nicht betriebsbereit. Die  Versammlung hat auf An-

trag der Vorstandschaft einstimmig beschlossen, im laufenden Jahr ein Budget für Investitionen in das 

„schwimmende Material“ zur Verfügung zu stellen.  

 

Den ausgeschiedenen Vor-

ständen Martin Souchon und 

Carsten Heit wurde für die 

geleistete Arbeit gedankt. 

Als Dankeschön wurde je-

dem ein Teamfoto über-

reicht.  

 

 

 

 

Sabine Souchon zieht um und 

scheidet deshalb aus dem  

Damenteam aus.  

Zum Abschied überreichten  

Damen-Captain Susi und Damen-

trainer Alfons ein Fotobuch der 

Schwabenpower Mädels.  


